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1. WHV-Pokalrunde Frauen 
am 07./08.02.2009 
 
  1.    DJK Unitas Haan  
 - Königsborner SV 
  2.    Phönix Essen/GW Werden
 - HSG Blomberg-Lippe 2 
  3. Poppelsdorfer HV  
 - SpVg Steinhagen  
  4. TuS Bielefeld/Jöllenbeck 
 - SSV Nümbrecht 
  5. TuS Drolshagen    
 - SC DJK Everswinkel  
  6. PSV Recklinghausen 2 
 - TuS Nettelstedt 
  7. TuS Königsdorf 2      
 - HSV Gräfrath 
  8. Warendorfer SU  
 - Mettmann Sport 
  9. TV Aldekerk            
 - VT Kempen      
  10. TuS Müssen-Billinghausen
 - ASV Süchteln 
  11.   DJK BTB Aachen    
 - TV Walsum-Aldenrade 
  12. HSV Bocholt   
 - TG Hilgen 
  13. VfB Holzhausen  
 - TV Strombach 
  14. SSV Gartenstadt  
 - TB Wülfrath 
  15. TV Verl            
 - Freilos 
 
 

1. WHV-Pokalrunde Männer 
am 03./04.01.2009  
 
  1. TuS Lahde-Quetzen 
 - VfR Übach-Palenberg 
  2. ASV Süchteln  
 – TV Aldekerk 
  3. TV Strombach  
 – Spfr. Hamborn 07  
  4. Polizei SV Köln  
 – DJK BTB  Aachen 2  
  5. TuS Westfalia Hombruch 
 – TV Lobberich  
  6. HSG Gütersloh  
 – HC TuRa Bergkamen      
  7. ASV SR Rot Aachen 
 – SV Schermbeck  
  8. SG Bünde-Dünne  
 – PSV Recklinghausen 
  9. HC Westfalia Herne 
 – DJK Adler Königshof   
10. VfS 59 Warstein  
 – HSG Augustdorf/Hövelhof 
11. Dünnwalder TV  
 – LTV Wuppertal  
12. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck  
 – TV Jahn Hiesfeld 
13. TG Hilgen   
 – TuS Derschlag 
14. TuS Bommern  
 – Weidener TV 
 
FREILOS – 1  TuS Volmetal 
FREILOS – 2  HSG Rheinbach- 
    Wormersdorf 
FREILOS – 3  TV Bergneustadt 
FREILOS – 4  Mettmann-Sport 
FREILOS – 5  TV Kapellen 
FREILOS – 6  Borussia Mönchen
    gladbach 
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VP Jugend 
 
Jugend-Oberligen des HV 
Westfalen 
Jugend-Bezirksligen des HV 
Westfalen 
 
Leitbild des Deutschen Hand-
ballbundes  
 

Treff an der Mittellinie und 
„Shake Hands“ nach Spielen-
de 
Der Deutsche Handballbund 
(DHB) hat auf seinem Bundestag 
am 4. Oktober 2008 in Hamburg 
das „Leitbild des DHB“ verab-
schiedet. Weitere Einzelheiten 
haben die JA-Vorsitzenden der 
Kreise auf der letzten JA-Sitzung 
erhalten. 
Der Jugendausschuss des HV 
Westfalen hat auf seiner letzten 
Sitzung als erste Maßnahme zur 
Umsetzung dieses Leitbildes fol-
genden Beschluss gefasst 
(einstimmig): 
Ab sofort sollten nach dem Ende 
eines Spiels beide Mannschaften 
komplett und die Schiedsrichter 
noch einmal in der Spielfeldmitte 
zusammentreffen, um sich zu 
verabschieden. Von dieser Maß-
nahme wird nach einem emotio-
nalen Spiel sowohl nach innen als 
auch nach außen eine positive 
Wirkung erwartet. Es handelt 
sich um eine freiwillige Geste, zu 
der sich jeder Sportler verpflich-
tet fühlen sollte. 
Diese Regelung gilt für alle Ju-
gendklassen des HV Westfalen, 
also alle Jugend-Oberligen und 
alle Jugend-Bezirksligen. 
Die Staffelleiter werden gebeten, 
die Vereine ihrer Staffel per Mail-
verteiler zu informieren. 

Korte 
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Nominierung     
Name Vorname Verein 
Bargel Nina BVB 09 Dortmund 
Barz Jasmin BVB 09 Dortmund 
Büth Lisa Königsborner SV 
Groos Alisa TSG Adler Dielfen 
Knicker Alena JSG NSM 
Pingel Isabel BVB 09 Dortmund 
Püntmann Carina BVB 09 Dortmund 
Seckelmann Denise TSG Adler-Dielfen 
Stockschläder Alicia TSG Adler Dielfen 
Weste Jennifer BVB 09 Dortmund 
Reserve     
Name Vorname Verein 
Jaworski Sophia HSG Menden-Lendringsen 
Kehne Charlotte TSV Oerlinghausen 
Rashed Julia HSG Stemmer/Friedewalde 
Schabus Isabelle VfL Herford 

Nominierung     
Name Vorname Verein 
Bochhammer Katrin BVB 09 Dortmund 
Dollereder Luisa TSV Hahlen 
Hohloch Carolin BVB 09 Dortmund 
Holz Phyllis ASC 09 Dortmund 
Kamann Ann-Cathrin ASC 09 Dortmund 
Lembke Geraldine ASC 09 Dortmund 
Migat Norina ASC 09 Dortmund 
Moll Katharina ASC 09 Dortmund 
Niggemeyer Julia SV Teutonia Riemke 
Pallas Viola VfL Herford 
Papla Lisa-Marie TSG Altenhagen-Heepen 
Pollkläsener Maike ASC 09 Dortmund 
Raum Marie-Theres TSG Adler Dielfen 
Risse Annika HSG Menden-Lendringsen 
Schlinkbäumer Elena ASC 09 Dortmund 
Scholten Annika TSV Hahlen 
von Mannstein Felicitas HSG Blomberg-Lippe 
Wöbking Leonie TSV Hahlen 
Wulfestieg Anna-Lena TSG Adler Dielfen 
Yusif Yasmin TB Burgsteinfurt 
Reserve     
Name Vorname Verein 
Gerloff Viviane ASC 09 Dortmund 
Hangebrauck Pia Lüner SV 
Holsträter Lena RSV Altenbögge 
Horstmeier Denise TSV Hahlen 
Rump Vanessa SV Teutonia Riemke 
Tietz Kendra ASC 09 Dortmund 

Nominierung weibliche Jugend Jahrgang 1993 und 1994 
Kurzlehrgang am Freitag und Samstag, 28.-29.11.2008 in Kaiserau 

 

Stand: 20. November 2008 

Es werden folgende Spielerinnen des Jahrgangs 1993 nominiert: 

Es werden folgende Spielerinnen des Jahrgangs 1994 nominiert: 
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Talentförderprojekt im Handballkreis Hellweg 
 
In einem erstmalig durchgeführten Talentförderprojekt hat der HV Westfalen in enger Zusammenarbeit mit dem 
Handballkreis Hellweg (HK Hellweg) am vergangenen Samstag, 15.11.08 mehrere talentierte Nachwuchshand-
baller des Jahrgangs 1994 zu einem Sichtungs- training in die Sporthalle Freiherr-vom-Stein in Hamm eingeladen. 
Die einge-ladenen Talente (39 Jungen) waren zuvor aus vielen Vereinen des Kreisgebiets dem Jugendaus-schuss
-vor-sitzenden Heinz Waschke gemeldet worden und wurden durch das Trainerteam des HV Westfalen in Per-
sonen von Zsolt Homovics (Bielefeld), Jörn Uhrmeister (Hattingen) und Christian Schmahl (Schwelm) in einer ca. 
120-minütigen Spiel- und Trainingseinheit trainiert und gesichtet. Un-ter--stützt wurde das Team dabei durch 
Verantwortliche aus dem HK Hellweg. Ziel des Talent-förder-projekts ist eine weitere Optimierung des Nach-
wuchs-leistungssports im Verbandsgebiet durch Installierung eines Westfalenstützpunkts in der Region Hellweg. 
Um die leistungssportlich ausgerichtete Region zu stärken, soll dieser perspektivisch angelegt sein. Die West-
falen-stützpunkte bilden die dezentralen Ankerpunkte in der Nachwuchs-schu-lung des Verbandes und fördern 
ausgewählte Talente an ausgewählten Standorten. Die kon-ti-nuierlichen Trainings-einheiten finden unter 
kompetenter Leitung statt. Die per-spektivische Aus-richtung des Westfalen-stützpunktes im HK Hellweg ist auf 
die zu fördernden Jahr-gänge zu verstehen. Anders als in den bestehenden Stützpunkten (jeweils 4 für die 
männliche und weibliche Jugend),  sind die Talente noch etwas jünger. „Wir möchten Langfristigkeit und Nach-
haltigkeit erzeugen und die Region mit ihren Basis- und Topvereinen unterstützen, stärken und auffordern, sich 
weiter in der Nachwuchs-leistungsförderung zu engagieren“, so Vize-Präsident Jugend Carsten Korte, der die 
Begrüßung der Veranstaltung übernahm.  
Exemplarisch wurden den talentierten Nachwuchskräften in der Trainingseinheit technische, tak-tische und 
athletische Elemente aus der Rahmentrainingskonzeption des Deutschen Hand-ball-bundes vermittelt und auf-
gezeigt. „Die Entwicklung des Handballsports fordert mehr denn je perfekte Athletinnen und Athleten, die nur 
topfit bestehen können und den Anforderungen folgen können. Wir möchten vermitteln, wie wesentlich auch 
handballfremde Fähigkeiten wie beispielsweise das Turnen für die erfolgreiche Handballerin, für den erfolgreichen 
Handballer sind“, gibt HVW-Trainer Jörn Uhrmeister preis, welche zusätzlichen Aufgaben von den Jugendlichen 
geleistet werden müssen. 

Flack / Landestrainerin 

 

Bezirk Süd 
 
Frauenwartin 
 
Bezirksliga Staffel 4  
Der TVE Husen-Kurl hat mit so-
fortiger Wirkung die Frauen-
mannschaft aus der BZL 4  zu-
rückgezogen. TVE Husen-Kurl ist 
damit der erste Absteiger aus 
den Bezirksligen. 

Redell 
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Carsten Korte bei der Begrüßung der gemeldeten 
Nachwuchsspieler Die Trainingsgruppe bei Ansprache und Arbeit 

 

Bilder von Burkhard Reinhold (ASV Hamm) 

 

 
Sportbekleidung und Zubehör 

 

Tel. 02305 947622 
oder  

E-Mail: info@wespe-handball.de 


